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ANHANG „KATEGORIEN MIT HINDERNISDEFINITIONEN“ 

 

 
Grundlagen 
 
Um die Vielseitigkeit des Freibergers zur Geltung zu bringen, muss pro Gymkhana-Stufe I, II 
und Top mindestens ein Element pro Kategorie vorhanden sein: 
 
- Kategorie 1: in Anlehnung an die Disziplin Springen 
- Kategorie 2: in Anlehnung an die Disziplin Dressur 
- Kategorie 3: in Anlehnung an die Disziplin Fahren/Rücken 
- Kategorie 4: in Anlehnung an die Disziplin Western 
 
Das Gymkhana soll als „Sportprüfung“ wahrgenommen werden. Sämtliche Hindernisse müssen 
klar ersichtlich und bewertbar sein. Sei dies mit Stangen, Bällen oder ähnliches, das 
herunterfällt, eine markierte Zone, Pilonen usw. 
 
 
Elemente zur Auswahl 
 
Kategorie 1: in Anlehnung an die Disziplin Springen 
 - Stufe I Sprunghöhe max. 40 cm 
 - Stufe II Sprunghöhe min. 40 cm max. 60 cm 
 - Stufe Top Sprunghöhe min. 40 cm max. 70 cm 
 
Es kann ein tieferer Sprung mit Punkteabzug zur Verfügung gestellt werden. 
Die Gestaltung des Sprunges obliegt dem Parcoursbauer. 
 
Kategorie 2: in Anlehnung an die Disziplin Dressur 

Es soll die Gelassenheit und die Ausbildung des Pferdes gezeigt werden: 
- Konkreter Gangartenwechsel / Übergang 
- Seitwärtstreten / Schenkelweichen 
- Rückwärtsrichten 
- Vorderhand- / Rückhandwendung 

 
Kategorie 3: in Anlehnung an die Disziplin Fahren / Rücken 
 Es soll die Gelassenheit beim Nachziehen resp. Heranziehen eines Gegenstandes gezeigt 

werden oder auch die Elastizität und Beweglichkeit in einem Mehrfachhindernis: 
- Gegenstand nachziehen 
- Gegenstand zum Pferd ziehen 
- Vorwärts im Schritt über einen Baumstamm, Durchmesser min. 30 cm 
- Derby-Mehrfachhindernis durchreiten (evtl. Tempovorgabe) 

 
Kategorie 4: in Anlehnung an die Disziplin Western 

Es soll die Gelassenheit und der ganzheitliche Gehorsam des Pferdes gezeigt werden: 
- Tor/Gatter öffnen 
- Go-and-stop 
- Einhändiges Reiten (ohne die Zügel zu verknoten) 


